
 

 
 
NUTZUNGSBEDINGUNGEN             
Bad Hindelang PLUS 
 
 
 
 
 
Lieber Bad Hindelang PLUS-Gast,  
mit den Leistungen im Rahmen des Angebotes "Bad Hindelang PLUS" erhalten Sie als Gast in Bad Hindelang besondere Leistungen und Vorteile, um 
Ihren Aufenthalt in Bad Hindelang zu einem besonderen Erlebnis zu machen. Dazu tragen auch klare Vereinbarungen über die gegenseitigen Rechte 
und Pflichten bei, die wir mit Ihnen in Form der nachfolgenden Nutzungsbedingungen treffen wollen. Bitte lesen Sie diese Bedingungen vor der Benut-
zung der Karte und der Inanspruchnahme der Leistungen sorgfältig durch. 
 

1. Grundsatz, Beteiligte, Gegenstand dieser Nutzungsbedin-
gungen, Kaufangebote 

1.1. Herausgeber der Karte und Vertragspartner des Kartennutzungs-
vertrags mit dem Kartenbesitzer ist die Bad Hindelang Tourismus, 
nachfolgend "BHT" abgekürzt. 

1.2. "Leistungspartner" im Sinne dieser Bedingungen sind diejenigen 
Institutionen, Firmen, Selbstständigen, Gewerbetreibenden und 
Einrichtungen, die die jeweiligen Leistungen gegenüber den Kar-
tenbesitzern erbringen und im jeweils geltenden Leistungsver-
zeichnis zur Karte als Leistungserbringer benannt sind. 

1.3. Diese Nutzungsbedingungen regeln sowohl die Bedingungen für 
die Nutzung der Karte selbst, als auch – insoweit in Ergänzung  
zu den ggf. durch die Kartenbesitzer zu treffenden Vereinbarungen 
– das Vertragsverhältnis mit dem Leistungspartner. 

1.4. "Anbieter" im Sinne dieser Nutzungsbedingungen ist bei den Kauf-
angeboten der jeweilige Leistungserbringer, nicht BHT oder der 
Gastgeber bzw. die sonstige Verkaufsstelle, soweit es sich nicht 
um deren eigenes Leistungsangebot handelt.  

1.5. Mit "Gastgeber“ ist nachfolgend der jeweilige gewerbliche Beher-
bergungsbetrieb, Ferienwohnungsvermieter, Privatvermieter oder 
sonstige Unterkunftsanbieter bezeichnet, welcher an dem Pro-
gramm "Bad Hindelang PLUS" teilnimmt und dem Gast die Karte 
aushändigt. Der die Leistungen der Karte in Anspruch nehmende 
Gast ist als "Kartenbesitzer" bezeichnet.  

1.6. Nutzungsberechtigte sind alle Gäste der teilnehmenden Gastge-
ber, Geschäftsreisende jedoch nur soweit diese nach Maßgabe der 
gültigen Kurbeitragssatzung des Marktes Bad Hindelang Kurbei-
trag entrichten.  

1.7. Zur Nutzung der Karte nicht berechtigt sind: 
1.7.1. Wohnungseigentümer, Gastgeber sowie deren Ehe-

gatten, Kinder und Verwandte (bis zum 2. Grad),  
1.7.2. Inhaber, Gesellschafter oder Geschäftsleitungsper-

sonen (als gesetzliches Organ oder faktisch) von gewerb-
lichen Beherbergungsbetrieben, 

1.7.3. Mitarbeiter von Gastgebern jeder Art (gewerblich und 
privat) sowie die Angehörigen solcher Personen.  

1.8. Die Regelungen in Ziff. 1.7. gelten auch für von Gästen nicht ge-
nutzte, zurückgegebene, verlorene sowie entgeltlich oder unent-
geltlich (also auch als Geschenk des Gastes) überlassene Karten. 

1.9. Den Gastgeber selbst trifft gegenüber dem Kartenbesitzer bezüg-
lich der Leistungen eine Leistungspflicht weder als vertragliche 
Hauptpflicht, noch als vertragliche Nebenpflicht. Entsprechendes 
gilt für die BHT als Herausgeber der Karte. 
 

2. Rechtsgrundlagen, Auskünfte und Zusicherungen Dritter 
2.1. Für das gesamte Rechts- und Vertragsverhältnis zwischen der BHT 

und dem Kartenbesitzer im Rahmen des Kartenutzungsvertrags 
und zwischen dem Kartenbesitzer und dem Leistungspartner im 
Rahmen des Vertrags- und Nutzungsverhältnisses über die jewei-
ligen Leistungen gilt ausschließlich deutsches Recht, soweit sich 
bei Verträgen mit Kartenbesitzern aus EU-Staaten nichts Anderes 
zugunsten des Kartenbesitzers aus zwingenden EU-Bestimmun-
gen ergibt. 

2.2. Für das Vertrags- und Leistungsverhältnis zwischen dem Karten-
besitzer und dem Leistungspartner gelten, soweit wirksam verein-
bart, die Geschäftsbedingungen und/oder Leistungs- bzw. Beför-
derungsbedingungen des Leistungsträgers. 
  

3. Entgelt für die Karte; Rechtsnatur der Kartenleistungen 
3.1. Die Karte ist für die Nutzungsberechtigten unentgeltlich. 

3.2. Die Leistungen der Karte sind weder Reiseleistungen noch Ver-
mittlungsleistungen des Gastgebers, der Leistungspartner, der 
Ausgabestellen oder der BHT im Sinne der gesetzlichen Bestim-
mungen über Pauschalreisen, über vermittelte Reiseleistungen 
bzw. von Angeboten verbundener Reiseleistungen. Die Vorge-
nannten haben demgemäß in Bezug auf die Kartenleistungen nicht 
die Stellung eines Pauschalreiseveranstalters, eines Reisevermitt-
lers oder eines Anbieters verbundener Reiseleistungen im Sinne 
der gesetzlichen Bestimmungen. 
 

4. Abschluss des Kartennutzungsvertrags und Kartenausgabe 
4.1. Mit dem Angebot auf die tatsächliche Aushändigung der Karte bie-

tet die BHT, vertreten durch die Gastgeber bzw. die jeweilige Aus-
gabestelle, dem Nutzungsberechtigten den Abschluss des Karte-
nutzungsvertrags auf der Grundlage dieser Nutzungsbedingungen 
und dem jeweils geltenden Leistungsverzeichnis verbindlich an. 

4.2. Der Kartenutzungsvertrag kommt mit der Entgegennahme der 
Karte durch den Gast bzw. mit der ersten tatsächlichen Nutzung 
der Karte zu Stande. 
 

5. Art und Umfang der Leistungen, Einschränkungen der Leis-
tungen, Ausschluss von der Nutzung; Anmeldebeschrän-
kungen bei Gruppen 

5.1. Mit der Aushändigung der Karte ermöglicht der Gastgeber bzw. die 
BHT dem Kartenbesitzer die Inanspruchnahme der im jeweils gel-
tenden Leistungsverzeichnis der Karte aufgeführten Leistungen.  

5.2. Art und Umfang der Leistungen für den Kartenbesitzer ergeben 
sich ausschließlich aus dem jeweils zum Zeitpunkt der Kartenaus-
gabe geltenden Leistungsverzeichnis, welches dem Kartenbesitzer 
zusammen mit der Karte ausgehändigt oder allgemein ausge-
schrieben oder bekannt gegeben wird. 

5.3. Die Leistungspartner sind zur Leistungserbringung nur nach Maß-
gabe der allgemeinen Konditionen ihrer Geschäftstätigkeit, insbe-
sondere unter Berücksichtigung ausgeschriebener Leistungszeit-
räume, Öffnungszeiten und allg. Leistungsvoraussetzungen (z.B. 
witterungsbedingte Voraussetzungen) verpflichtet. 

5.4. Ohne Beschränkung des Teilnahme- und Leistungsanspruchs des 
einzelnen Gastes gelten für Gruppen Anmelde- und Teilnahmebe-
schränkungen wie folgt: 
5.4.1. Gruppen sind Personenmehrheiten, insbesondere Ver-

eine, Schulklassen, Firmenangehörige, Teilnehmer von 
Seminar- und Fortbildungsveranstaltungen, Familienver-
bände und Freundeskreise. 

5.4.2. Bestimmte Leistungspartner bzw. BHT können die Zahl 
der gleichzeitigen Anmeldungen bzw. die Anmeldungen 
für denselben Termin einer Leistungserbringung be-
schränken. Die Kartenleistungen, für die solche Beschrän-
kungen gelten, sind in den Werbemedien für die Karte 
entsprechend gekennzeichnet. 

5.4.3. Der Kartennutzer ist verpflichtet, den gekennzeichneten 
Leistungspartnern bzw. BHT bei der Anmeldung Mitteilung 
über die Zugehörigkeit zu einer Gruppe zu machen. 

5.4.4. Den Gruppenmitgliedern wird empfohlen, entsprechende 
Anmeldungen so rechtzeitig vorzunehmen, dass allen in-
teressierten Mitgliedern der Gruppe unter Berücksichti-
gung der Beschränkungen der Teilnehmerzahl für ein-
zelne Termine eine Teilnahme möglich ist. Die Leistungs-
partner bzw. BHT erteilen Auskunft über den jeweiligen 
Stand der Anmeldungen. 

5.4.5. Kommt der Kartennutzer seiner Verpflichtung nach  
Ziff. 5.4.3. nicht nach oder wird der Leistungspartner bzw. 



 

BHT bezüglich der Gruppenzugehörigkeit bei der Anmel-
dung getäuscht oder ergibt sich eine  nicht den Teilnah-
mebeschränkungen des jeweiligen Leistungspartners er-
gebende Anmeldezahl durch andere Maßnahmen der 
Gruppe oder der Gruppenmitglieder, so sind der Leis-
tungspartner bzw. BHT berechtigt, einer der ausgeschrie-
benen Zahl maximaler Gruppenteilnehmer entsprechen-
der Zahl von Gruppenmitgliedern die Teilnahme zu ver-
weigern. 

5.5. Die Leistungspartner können die ausgeschriebenen Leistungen 
ganz oder teilweise, insbesondere zeitlich, einschränken, soweit 
hierfür sachliche Gründe vorliegen. Hierzu zählen insbesondere 
Leistungshindernisse durch Witterungsgründe, behördliche Aufla-
gen oder Anordnungen, Wartungsarbeiten und Reparaturen, Maß-
nahmen aus Gründen der Verkehrssicherheit, übermäßiger An-
drang oder Überfüllung von Einrichtungen und andere, gleich ge-
lagerte sachliche Gründe.  

5.6. Die BHT als Herausgeber und die Leistungsträger können Karten-
besitzer und sonstige Nutzungsberechtigte von der Nutzung ganz 
oder teilweise, vorübergehend oder auf Dauer ausschließen, wenn 
diese besonderen persönlichen Anforderungen nicht genügen (z.B. 
gesundheitliche Anforderungen oder Anforderungen an Kleidung 
und Ausrüstung), wenn durch die konkrete Nutzung eine Gefähr-
dung des Kartenbesitzers, dritter Personen oder von Einrichtungen 
des Leistungsträgers zu erwarten ist. Gleiches gilt, wenn der Kar-
tenbesitzer im Rahmen der Nutzung gegen gesetzliche Vorschrif-
ten, Sicherheitsvorschriften, Benutzungsvorschriften oder Wei-
sungen von Aufsichtspersonen verstößt oder sich in anderer Weise 
in solchem Maße vertragswidrig verhält, dass der Ausschluss ob-
jektiv sachlich gerechtfertigt ist. 

5.7. Im Falle einer Leistungseinschränkung nach Ziffer 5.5 oder 5.6 
oder eines berechtigten Ausschlusses nach Ziffer 5.6 bestehen kei-
nerlei Ansprüche des Kartenbesitzers.  
 

6. Geltungsdauer der Karte 
6.1. Die Leistungen der Karte können nur während des Aufenthalts des 

Kartenbesitzers in einem teilnehmenden Betrieb im räumlichen 
Geltungsbereich der Karte in Anspruch genommen werden. 

6.2. Ein Anspruch auf Übertragung der Karte und/oder ihrer Leistungen 
auf künftige Aufenthalte oder andere Personen besteht nicht. 
 

7. Verwendung der Karte, Obliegenheiten und Haftung des 
Kartenbesitzers 

7.1. Zur Inanspruchnahme der Leistungen ist der Kartenbesitzer ver-
pflichtet, das Original der Karte vorzuweisen und dem Leistungs-
träger vor der Inanspruchnahme der Leistung zur elektronischen 
Prüfung oder zur Sichtprüfung vorzulegen. 

7.2. Der Kartenbesitzer ist verpflichtet, auf Verlangen einen gültigen 
Lichtbildausweis vorzuweisen. Ist er dazu nicht in der Lage, kann 

der Leistungsträger die Leistungserbringung verweigern. Bei al-
tersbezogenen Leistungen und Vorteilen für den Kartenbesitzer 
oder seine berechtigten Angehörigen kann der Leistungsträger ei-
nen entsprechenden Altersnachweis verlangen. 

7.3. Bei Diebstahl, Verlust oder Defekt der Karte ist der Kartenbesitzer 
verpflichtet, diesen Vorfall unverzüglich dem Gastgeber bzw. der 
Ausgabestelle zu melden, wobei kein Anspruch auf unentgeltliche 
Ausstellung einer neuen Karte besteht. 

7.4. Der Kartenbesitzer haftet gegenüber der BHT bzw. dem Gastgeber 
und/oder der sonstigen Ausgabestelle und den Leistungsträgern 
für Schäden aus einer von ihm schuldhaft ursächlich oder mitur-
sächlich herbeigeführten missbräuchlichen Verwendung der Karte 
durch ihn selbst oder durch Dritte. 

7.5. Bei missbräuchlicher Verwendung oder beim Verdacht auf miss-
bräuchliche Verwendung sind die Leistungsträger berechtigt,  
die Karte ersatzlos einzubehalten. 

7.6. Es obliegt dem Kartenbesitzer, seine persönliche Eignung und Vo-
raussetzungen, insbesondere in gesundheitlicher Hinsicht und be-
züglich behördlicher Vorschriften, welche Voraussetzung für die 
Inanspruchnahme der Kartenleistungen sind, selbst zu überprüfen 
und herbeizuführen. 
 

8. Änderungsvorbehalte bezüglich der Kartenleistungen und 
Nutzungsbedingungen 

8.1. Der BHT und den Leistungspartnern bleibt es vorbehalten, die 
Leistungen gemäß dem jeweils geltenden Leistungsverzeichnis 
durch einseitige Erklärung oder öffentliche Bekanntmachung aus 
sachlichen Gründen zu ändern. Entsprechendes gilt für die Ände-
rung der Nutzungsbedingungen durch die BHT. 

8.2. Änderungen nach Ausgabe der Karte sind für die Geltungsdauer, 
die für den jeweiligen Kartenbesitzer maßgeblich ist, ausgeschlos-
sen.  

 
9. Alternative Streitbeilegung 

Die Gemeinde Bad Hindelang als Rechtsträger von Bad Hindelang 
Tourismus, die am Kartensystem teilnehmenden Gastgeber und 
Leistungspartner nehmen derzeit nicht an einer freiwilligen Ver-
braucherstreitbeilegung teil. Sofern die Teilnahme an einer Ein-
richtung zur Verbraucherstreitbeilegung nach Drucklegung dieser 
Kartennutzungsbedingungen für die Vorgenannten verpflichtend 
würde, wird der Kartennutzer hierüber in geeigneter Form infor-
miert. Für alle Kartennutzungsverträge, die im elektronischen 
Rechtsverkehr geschlossen wurden, wird auf die europäische On-
line-Streitbeilegungs-Plattform https://ec.europa.eu/consum-
ers/odr/ hingewiesen. 
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